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1000 Euro für kriegsversehrte Kinder 
„Spielkinder“ erspielten im Haus der Geschichte des Ruhrgebiets Spende 
fürs Friedensdorf International in Oberhausen 
Beckmann-Geschwister widmeten ihren letzten Ruhrgebietsabend der Reihe 
„Erlesenes aus der Bibliothek des Ruhrgebiets“ 
 
Die Endaufführung der Literatur-Revue „Kohle, Kumpel und Kanal“ am 19. März 
2011 mit den Beckmann-Geschwistern Maja, Lina, Nils und Till Beckmann konnte 
sich sehen lassen: Vor vollem Haus inszenierten die „Spielkinder“ kurzweilig und 
mit leichter Hand Texte der Ruhrgebiets-Autoren Ralf Rothmann, Peter Stripp, 
Jürgen Lodemann und Werner Streletz. Die Ruhrgebebiets-Fotografin Brigitte 
Kraemer und Autorin des Buches „Friedensengel“ hatte dazu die Vorstellung mit 
im Hintergrund projizierten sozial-dokumentarischen Bildern atmosphärisch 
untermalt.  
 
Weil die Künstlerin zusammen mit den Schauspieler-Geschwistern auf Einnahmen 
verzichtet hatte, konnten 815 Euro durch Zuschauerspenden zugunsten des 
Friedensdorfes International in Oberhausen erspielt werden.  
Die Stiftung Bibliothek des Ruhrgebiets im Haus der Geschichte des Ruhrgebiets 
rundete den Betrag dann auf glatte 1000 Euro auf. 
 
Den Schwächsten eine helfende Hand reichen, als ein Grundpfeiler der 
Menschlichkeit, ist ein Motto der Friedensdorf-Aktivisten. 
 
Am vergangenen Freitag, den 1. April 2011, konnten Maja und Till Beckmann 
zusammen mit der Fotografin Brigitte Kraemer die 1000-Euro-Spende den durch 
Krieg und Katastrophen versehrten Kindern übergeben. 
Diese nutzen den Besuch spontan für ein Fußballspiel mit den Gästen, dass die 
Heimmannschaft für sich entscheiden konnte. 

Nach dieser schönen Begegnung  war Veranstaltern und Künstler/innen klar: Das 
nächste Programm wollen sie wieder mit einem Benefiz für das Friedensdorf 
enden lassen. 

Weitere Informationen  
Prof. Dr. Jürgen Mittag, Geschäftsführer der Stiftung Bibliothek des Ruhrgebiets im Haus der Geschichte des 
Ruhrgebiets, Clemensstr. 17-19, 44789 Bochum, Tel.: +49/234 /32-26920, Fax: +49/234/32-14249, eMail: 
hgr@rub.de, www.isb.rub.de 
Presse/Redaktion 
Thea Struchtemeier 
Fotos © Brigitte Kraemer (zum Abdruck freigegeben) 
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